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Text und Begründung 
 
Ende 2013 wurde das Teuchelweiher-Parkhaus eröffnet und gleichzeitig wurden die 
Parkplätze auf dem Viehmarkt aufgehoben. 
 
Am 24. Februar 2014 sagte Stadtpräsident Mike Künzle anlässlich der Fragestunde gemäss 
Ratsprotokoll: „Der [Viehmarkt] Platz soll aus Kostengründen mit einfachen Mitteln und wenig 
Aufwand so gestaltet werde, dass er für die Quartierbevölkerung vielfältig nutzbar ist. Das 
heisst auch, dass die Teerfläche bis auf weiteres belassen wird. Anstelle der provisorischen 
Absperrung mit Betonelementen wird eine definitive Lösung gesucht, die den ästhetischen 
Ansprüchen genügt und sich in einem angemessen finanziellen Rahmen bewegt. Diese 
Arbeiten sollen in den Sommerferien 2014 abgeschlossen werden.“ [1] 
 
[1] http://fetch.stadt.winterthur.ch/upload/politik/protokolle/20140224p.pdf – Seite 478 
 
Von der „vielfältigen Nutzung“ des Platzes durch die Quartierbevölkerung ist trotz des 
stadträtlichen Versprechens auch drei Jahre später nichts zu sehen. Der Viehmarkt ist 
weiterhin eingezäunt, Ende 2014 wurde er sogar kurzzeitig durch das Kollektiv Frostschutz 
besetzt. Genutzt wird der Platz mit den schönen alten Bäumen während der Zirkus-
Gastspiele in der Stadt als Abstellplatz für Wohnwagen und aktuell als Installations-Platz für 
eine Baustelle in der Nähe. 
 
 
In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen: 
 
1. Wann wird der Stadtrat den Viehmarkt einer vielfältigen Nutzung zugunsten der 
Quartierbevölkerung zuführen und die genannten Massnahmen umsetzen? Möglich und 
wünschenswert wären beispielsweise Spielgeräte für Kinder, Sitzbänke, Bocciabahn, 
Outdoor-Schach, Feuerstelle... 
 
2. Der Viehmarkt ist gemäss städtischem Zonenplan der W4G Zone zugeteilt, eine 
Überbauung wäre also möglich. Welche Massnahmen schlägt der Stadtrat vor, damit der 
Platz langfristig freigehalten werden kann (z. B. Umzonung in die Erholungszone mit 
Kompensation an anderer geeigneter Stelle)? 
 


